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Einordnung in die gesamte Bibel
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Einleitungsfragen

Welchen Zeitraum deckt das Buch ab?

 Beginn: Einzug in das Land Kanaan (um 

1406 v. Chr.; 40 Jahre nach der Flucht aus 

Ägypten)

 Dauer: 30-40 Jahre 

Wer ist der Autor?

 Das Buch nennt seinen Autor nicht (siehe 

aber 24,26). 

 Jüdische Tradition: Josua
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Wer war Josua?

 gehörte zum Stamm Ephraim.

 Vater: Nun (1,1).

 hieß Hosea/Hoschea, von Mose bekam er 

einen neuen Namen, nämlich Josua = 

Jahwe ist Hilfe, Rettung (4 Mos 13,16).

 tritt während der Wüstenwanderung als 

Heerführer auf (2 Mos 17,9ff).

 ist in der Nähe, als Mose mit Jahwe von 

Angesicht zu Angesicht redet (2 Mos 33, 

11)

 war einer der Kundschafter und sprach 

dem Volk Mut zur Landnahme zu (4 Mos 

14,6ff).

 Gott beauftragt Mose, ihn zum Nachfolger 

einzusetzen (5 Mos 31,3).
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Abfassung (aus: »Basisinformationen«)
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Gliederung des Buches

Israel erobert das Land (1-12), darunter 

drei Feldzüge:

 in der Mitte des Landes (6-9)

 im Süden (10)

 im Norden (11, 1-15)

Israel teilt das Land auf (13-21)

Israel beginnt, sich im Land anzusiedeln 

(22-24)
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Die Aufteilung des Landes

Ephraim und Manasse, die Stämme, die 

von Josefs Söhnen abstammen, erhielten 

beide einen Landanteil (16-17; 1 Mos 

48,21f). Manasse erhält sogar Gebiete auf 

beiden Seiten des Jordan!

Israel hatte sechs Freistädte: drei westlich 

und drei östlich des Jordan.

Die Leviten bekamen 48 Städte, die in den 

Gebieten der anderen Stämme lagen (21).
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Im Text werden mehrere Stämme genannt, 

die die Völker nicht vertrieben, die das 

Land vorher bewohnt hatten, bzw. denen 

dies nicht gelang (15,63; 16,10; 17,12 -

13). Mit der Zeit nahmen die Israeliten 

manche religiöse Praktiken dieser Völker 

auf, was für Israels Glauben verheerende 

Folgen haben sollte.
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Einige Hinweise zum Buch

 Ermutigung (Kap 1, 6.7.9.18)

 Rahab und die Kundschafter (Kap. 2)

 Die Strafe für Sünde ist… der Tod.

 Ist die Strafe für Achans Diebstahl zu 

krass/heftig(Kap. 7)?

 Wunder im Buch 
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Wunder

 Auch das Buch Josua berichtet von 

Wundern:

 Gott gibt den Weg durch den Jordan frei 

(3); siehe Ps 114,3b.

 Nach dem Umschreiten Jerichos fallen 

dessen Mauern (6).

 Sonne und Mond stehen still (10).

 Zum Nachdenken: Durch Wunder erfüllt 

Gott seine Verheißungen. Er autorisiert 

damit aber auch jene Leute, die Bibeltexte 

verfassen!
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Archäologie

Archäologen haben viele der Stätten 

gefunden und ausgegraben, von denen die 

Bibel berichtet, dass sie von den Israeliten 

erobert worden sind.

Die Funde aus Jericho haben zu keinen 

brauchbaren Ergebnissen für uns 

Bibelgläubige geführt.

Die Bibel nennt nur drei Städte, die die 

Israeliten niedergebrannt haben: Jericho, 

Ai und Hazor. Warum wohl?

Es wurden auch andere niedergebrannte 

Städte gefunden (um 1200 v. Chr.), aber 

zu jener Zeit wanderten auch andere 

Völker nach Palästina ein – sie zerstörten 

andere Städte.

Nach dem heutigen Stand der Archäologie 

können wir die Existenz einiger Städte aus 

den biblischen Berichten bestätigen, mehr 

allerdings nicht – noch nicht.
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Hazor in der Archäologie
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Hazor in der Archäologie
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Hazor in der Archäologie
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Hazor in der Archäologie
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The Hazor Excavations in Memory of Yigael Yadin

Copyright ©,2004 , The Hebrew University of Jerusalem. All Rights Reserved.

http://hazor.huji.ac.il/
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Das Buch Josua schließt mit dem Bericht 

von drei Bestattungen:

 Josua starb im Alter von 110 Jahren.

 Die Gebeine des Erzvaters Josef, die es aus 

Ägypten mitgeführt hatte (Gen 50,24f).

 Eleasar, Aarons Sohn

 Damit ging eine Ära der Geschichte Israels zu 

Ende.

Was hatte Josua vollbracht?

 24,31: „Und Israel diente dem Herrn, solange 

Josua lebte und die Ältesten, die noch lange 

Zeit nach Josua lebten und alle Werke des 

Herrn kannten, die er an Israel getan hatte.“ 

 Josua leitete das Volk durch sein Wort und 

Vorbild und vertraute treuen Anführern Gottes 

Botschaft an, damit sie seine Aufgabe nach 

seinem Tod weiterverfolgen konnten.

Drei Begräbnisse beschließen das Buch
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